
Die Bedeutung der Prävention 

 

Unser Engagement für 

Sicherheit 

 
Der Schutz vor allen Formen von Übergriffen und Gewalttaten in der Pfarre muss 
Anliegen der gesamten Pfarre sein. Dieses wird durch die Präventionsbeauftragten 
wachgehalten. Es wird darauf geachtet, ein respektvolles und wertschätzendes 
Miteinander in der Pfarre zu gewährleisten. Die Präventionsbeauftragten sind 
Ansprechpersonen für alle Personen in der Pfarre und sie wissen um schutzbedürftige 
Menschen, sensible Orte sowie wichtige und akute Themen. Sie stehen als unabhängige 
Vertrauenspersonen zu Gewaltthemen in der Pfarre zur Verfügung. Die 
Präventionsbeauftragten wissen, welche Schritte bei einem Verdachtsfall notwendig sind 
und wie möglichst rasche, professionelle Unterstützung geholt werden kann. 
In der aktuellen Ordnung für den Pfarrgemeinderat wird unter Punkt 3.4 
Organisatorische Aufgaben für den Pfarrgemeinderat (Seite 11) in Absatz e festgehalten: 
 
In jeder Pfarre ist eine verantwortliche Person zur Prävention von Missbrauch und 
sexueller Gewalt vom PGR zu benennen (vgl. PGO 4.2.3.d und PVO 2.2.5.e). Sie versteht 
sich als proaktive Themenanwältin für Missbrauchs- und Gewaltprävention und für die 
Einhaltung der Rahmenordnung  „Die Wahrheit wird euch frei machen”. 
Sie ist Ansprechperson für den Pfarrer, alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarre 
und der Stabsstelle Gewaltprävention zu diesem Thema. 
 

Gemeinsam für 

Sicherheit und Respekt 
 

Prävention geht alle an! 

Unsere Mission ist der Schutz und die 

Unterstützung aller Mitglieder unserer Pfarre. 

Wir setzen uns für ein respektvolles und 

wertschätzendes Miteinander ein. 


